Fairer Handel – für alle das Beste!
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In Entwicklungsländern leben nach wie vor Millionen von Menschen trotz harter Arbeit in unwürdigen wirtschaftlichen, sozialen und politischen Verhältnissen. Da die Kleinproduzenten in Asien, Afrika und Lateinamerika de facto keinen Zugang zu den Märkten der Industriestaaten haben, sind sie abhängig von Zwischenhändlern, die die Preise und Kreditzinsen bestimmen.

Viele Menschen suchen einen Ausweg in den Städten, wo die Slums anwachsen und sich die Lebensbedingungen oft auf einem noch schlechteren Niveau befinden. Ein Befreien aus diesen Abhängigkeiten ist für die Kleinbauern und Handwerker aus eigener Kraft und ohne Anstoß und Unterstützung von außen oft nicht möglich.

Der Faire Handel macht diese Menschen nicht zu Almosenempfängern, sondern zu gleichberechtigten Partnern. Vom Fairen Handel profitieren alle:

Die Produzenten erhalten eine dauerhafte Basis für nachhaltige Entwicklung:

· Direkter Handel ohne Zwischenhandel

· Gemeinsame Preisfestsetzung, garantierter Mindestpreis bei den ehemaligen Kolonialgütern

· Preisaufschlag für Sozial-, Umwelt- und Bildungsprojekte

· Langfristige Abnahmevereinbarungen

· Durchsetzung fairer Löhne und Arbeitsbedingungen

· Kostendeckende Preise ermöglichen die Umstellung auf Bioanbau

· Aufwertung der ländlichen Regionen

Die Umwelt profitiert von naturnahen Produktionsmethoden:

· Kleinflächiger Mischanbau 

· Schutz des Regenwaldes (Rodungsverbot) und somit Beitrag zum Klimaschutz

· Schutz der Gewässer

· Verbot schädlicher Agrochemikalien nach westlichen Standards

· Einsatz von organischem Dünger

· Maßnahmen gegen Erosion

· Abfallvermeidung und umweltverträgliche Entsorgung

Die Konsumenten erhalten:

· umwelt- und sozialverträglich hergestellte Produkte

· Produkte von ausgezeichneter Qualität durch die Sorgfalt und Handarbeit der Produzenten und Kleinbauern

· Ursprungsgarantie

FAIRER HANDEL IST LAUT EU-GREMIEN EINE DER EFFIZIENTESTEN FORMEN DER ENTWICKLUNGSFöRDERUNG!
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